
 

Reinigungs- und Pflegeanweisung  

 
für werkseitig geölt/ gewachste Holzfussböden 

Diese Reinigungs- und Pflegeanweisung gilt für alle werksseitig geölt/ gewachsten PARAT- Parkettböden:  

 
Reinigung und laufende Pflege  
8 - 10 Tage nach der Verlegung sollten Sie den Boden nicht zu stark strapazieren, keine Teppiche auslegen und 

keine schweren Einrichtungsgegenstände verschieben. Etwaige Verunreinigungen können mit Mopp, Haarbesen 

oder Staubsauger entfernt werden. Eine Feuchtreinigung sollte nur bei unbedingtem Bedarf durchgeführt 

werden.  

Trockenreinigung -Sie erfolgt mit einem Mopp, Haarbesen od. Staubsauger. Mikrofasertücher sind aufgrund 

ihrer scheuernden Wirkung nicht geeignet!  

 
Feuchtreinigung - Pflanzenölseife mit Pflegelotion  

Mischen Sie je nach Verschmutzung 5-10 Verschlusskappen Pflanzenölseife mit Pfleglotion mit ca. 5 Liter 

warmen Wasser. Anschließend wischen Sie mit dieser Mischung und einem gut ausgewrungen Tuch den 

Fußboden nebelfeucht auf. Bei größeren Flächen (über 15-20m�) verwenden Sie einen zweiten Eimer mit klarem, 

warmen Wasser zum Auswaschen des Wischtuches. Für hartnäckige Flecken verwenden Sie zum Abreiben ein 

mit Seifenlauge befeuchtetes weiches Pad und wischen anschließend mit einem Wischtuch nach. Vermeiden Sie 

stehendes Wasser an der Oberfläche, da Schäden im Fugenbereich durch Aufquellen des Parketts entstehen 

können. Die Häufigkeit der Reinigung können Sie nach eigenem Ermessen, je nach Belastung des Bodens, 

selbst festlegen.  

 
Grundreinigung mit Intensivreiniger  

Nur anzuwenden wenn die normale, laufende Reinigung nicht wirksam ist. Zum Abreiben verwenden Sie ein 
braunes Reinigungspad. Für große Flächen empfiehlt sich der Einsatz einer Einscheibenmaschine mit 
Reinigungspad. Mischen Sie je nach Verschmutzung ca. 5 Liter warmes Wasser mit 250-500ml Intensivreiniger. 
Mit dieser Mischung befeuchten Sie das Pad und reiben sie damit die Verschmutzungen in Dielenrichtung gut ab. 
Das dabei entstehende Schmutzwasser entfernen Sie zügig mit einem ausgewaschenen, gut ausgewrungenen 
Tuch. Gegen stark haftenden Schmutz spritzen Sie puren Intensivreiniger auf und reiben nach. Entfernen Sie 
solchen Schmutz durch mehrmaliges Nachwischen mit klarem Wasser. Vermeiden Sie stehendes Wasser an der 
Oberfläche! Nach der Auftrockung des Bodens muss mit Pflegewachsöl oder Finishöl nachgeölt werden 
 

Einpflege, Auffrischung, Renovierung - Pflegewachsöl  

Verleiht frisches, glänzendes Aussehen und einen guten Schutz gegen eindringende Feuchtigkeit (250 ml für ca. 

20 - 30 m
2

).  

 
Einpflege und Auffrischung  
Tragen Sie das Pflegewachsöl mit einem Lappen dünn auf den gereinigten und trockenen Boden auf und 

massieren Sie es ein. Nach ca. 30 Minuten mit einem Pflegetuch oder einer Poliermaschine polieren. Es dürfen 

keine Schlieren sichtbar bleiben. Schonen Sie den Boden mindestens 2 - 3 Tage lang und wischen Sie auch nicht 

feucht auf. Die Behandlung des Bodens mit Pflegewachsöl empfiehlt sich besonders als Erstbehandlung zur 

Imprägnierung der Kanten gegen eindringende Feuchtigkeit.  

 
Renovierung  
Laufstraßen, hartnäckige Flecken wie Brandflecken, Farbflecken oder auch Kratzer können problemlos partiell 

repariert werden: Schleifen Sie die Flecken oder Kratzer in Maserrichtung mit einem Schleifvlies oder 

Schleifpapier Korn 150 - 180 heraus. Für den Feinschliff verwenden Sie ein Schleifpapier Korn 220 -240 bis keine 

Schleifspuren mehr sichtbar sind. Entfernen Sie den Schleifstaub restlos. Anschließend folgen Einpflege und 

Auffrischung wie oben beschrieben. Eventuell ist ein zweiter Auftrag erforderlich 

 

 

Mit Erscheinen des Merkblattes verlieren vorherige Merkblätter ihre Gültigkeit. Die Angaben basieren auf Erfahrungswerten und 
dienen zur Beratung des Verbrauchers. Sie können aber nur allgemeine Hinweise sein. Eine Haftung für das Gelingen Ihrer 
Arbeiten können wir nicht übernehmen, da wir auf die sachgemäße Anwendung/Durchführung keinen Einfluss haben und die im 
Einzelfall gegebenen Bedingungen nicht kennen. Auf alle Fälle empfiehlt sich ein praktischer Vorabversuch. Sich aus diesem 
Merkblatt eventuell ergebende Schadensersatzansprüche werden grundsätzlich ausgeschlossen.   
Technische Änderungen vorbehalten!           Stand 01/09  
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